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* Mittelmengen bei Baumobst je ha und m Kronenhöhe 
§ 22,2 Die Anwendung des Mittels ist nur zulässig in Betrieben, denen eine Genehmigung nach § 22,2 Pflanzenschutzge-
setz erteilt wurde 

 

Die Angaben ersetzen nicht die Gebrauchsanleitung, insbesondere sind die Anwendungsbestimmungen zu beachten. Alle Angaben 

entsprechen dem aktuellen Kenntnisstand der Verfasser. Eine Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit sowie eine Haftung 

für Irrtümer oder Nachteile, die sich aus den Empfehlungen ergeben könnten, wird nicht übernommen. 
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Witterung: 
Das Wetter vom Wochenende mit Sonne und Temperaturen bis 16 °C am Samstag und mehrheitlich 
Wolken und bis zu 12 °C gestern führte zu einer Weiterentwicklung der Knospen. Frühaustreibende 
Apfelsorten wie Kanzi, Boskoop oder Sweetango befinden sich nun im Stadium Knospenaufbruch 
BBCH 53 bis beginnendes Mausohr BBCH 54. 
Heute bleibt es bewölkt mit erstem Nieselregen. Für morgen und Mittwoch sind weitere Niederschläge 
bei dann rückläufigen Temperaturen gemeldet. 
 
Schorf: 
Der für die nächsten beiden Tage gemeldete Regen wird zu einem ersten voraussichtlich sehr gerin-
gen Sporenausstoß führen. Bei niedrigen Temperaturen von 5-7 °C sind lange Blattnässedauern von 
mindestens 24 Stunden für leichte Infektionen nötig. Das Infektionsrisiko wird als gering eingestuft. 
Nur für Anlagen mit deutlichem Spätschorf im Herbst wird vorsorglich eine Behandlung mit z.B. 
Funguran progress 0,6 kg* oder Cuprozin progress 0,5 l* empfohlen. 
 
 
 
Der nächste Warndienst erscheint bei Bedarf. 


